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Weihnachtsmarkt 
in Waischenfeld

am Sonntag, 7. Dezember 2014

Lassen Sie sich verzaubern vom besonderen Ambiente  
dieses Marktes in der mittelalterlichen Burganlage.

10:30 Uhr 	 Eröffnung des Marktes mit Belcanto Vocale, Leitung: Adolf 
Hofmann

15:00 Uhr 	 Männergesangverein Breitenlesau, Leitung: Johannes Neuner
15:15 Uhr 	 Klarinettengruppe des Musikvereins Waischenfeld; Leitung 

Susanne Görl
15:40 Uhr 	 Zwitscherfinken, Musikverein Waischenfeld; Leitung: Susanne Görl
16:00 Uhr 	 Männergesangverein Nankendorf, Leitung: Johannes Berner
16:20 Uhr 	 Chorgemeinschaft Gesangverein Waischenfeld/ Kirchenchor St. 

Burkard Oberailsfeld, Leitung: Michael Forster
16:45 Uhr 	 Nikolaus mit Überraschungen für die Kleinen
Ab 11:30 Uhr 	 Malen mit dem Kunstforum Waischenfeld mit Frau Gerhäuser und 

Frau Grasser-Helmdach
Ab 13:00 	 bis 17:00 Uhr Schnupperschießen für Kinder sowie Kaffee und 

Kuchen in der Schützenstube/ Schützenverein Waischenfeld
Ab 14:00 Uhr 	 Bastelangebot für Kinder
Ab 14:00 Uhr 	 Ballonmodellage mit dem Kinderzauberer Markus
Es werden gebrauchte Bücher und Überraschungspäckchen verkauft. Der Erlös wird 
für einen guten Zweck gespendet.
Die Händler des Weihnachtsmarktes, der Burgwirt und die Stadt Waischenfeld freuen 
sich auf Ihr Kommen!
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Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr....................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag................................................ 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch........................................................... geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Winterzeit
Dienstag................................................ 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag................................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für das Mitteilungsblatt Nr. 12 ist 
der 9. Dezember 2014.

Winterdienst telefonisch zu erreichen
Herr Lothar Poser, Herr Reinhard Stenglein und Herr Reinhard 
Schrüfer Tel. 09202/9601-32 oder 0151/74307320
Herr Lothar Poser, Herr Reinhard Stenglein und Herr Reinhard 
Schrüfer sind in der Regel schon ab 4.00 Uhr im Einsatz. 

Waischenfelder Adventskalender 2014
Feierliche Eröffnung mit den Zwitscherfinken am Sonntag, den 30.11.2014, um 16.00 Uhr am Baderhaus (Rathaus II). 
Anschließend kleine Feier im Baderhaus.
Sonntag, 30.11. 	 Tourist-Information, Bischof-Nausea-Platz 2
Montag, 01.12. 	 Andy’s Haarstudio, Vorstadt 32
Dienstag, 02.12. 	 Sport Schroll, Vorstadt 6
Mittwoch, 03.12. 	 Bassd Scho, Hauptstrasse 1
Donnerstag, 04.12. 	 Monika Reinwand, Hauptstrasse 14
Freitag, 05.12. 	 Metzgerei Keller, Hauptstrasse 1
Samstag, 06.12. 	 Modehaus Eckert, Hauptstrasse 7
Sonntag, 07.12. 	 Gasthaus Sonne, Hauptstrasse 4
Montag, 08.12. 	 Gunda Richter, Hauptstrasse 35
Dienstag, 09.12. 	 Lissy Braun, Vorstadt 8
Mittwoch, 10.12. 	 Bäckerei Heckel, Marktplatz 7
Donnerstag, 11.12. 	 Café am Markt, Marktplatz 2
Freitag, 12.12. 	 Metzgerei Junk, Hauptstrasse 10
Samstag, 13.12. 	 Rita Ninaus, Vorstadt 13
Sonntag, 14.12. 	 SeniVita Seniorenhaus, Vorstadt 44
Montag, 15.12. 	 Rathaus, Marktplatz 1
Dienstag, 16.12. 	 KFZ Seger, Dooser Str. 6
Mittwoch, 17.12. 	 Mittagsbetr./Grundschule, Richtung Nausea Platz
Donnerstag, 18.12. 	 Apotheke, Hauptstrasse 11
Freitag, 19.12. 	 Munsch Monika, Sutte 8
Samstag, 20.12. 	 Braun Lissy/Pfarrheim, Bischof-Nausea-Platz 1
Sonntag, 21.12 	 Landmann/ Schaukasten, Marktplatz 2
Montag, 22.12 	 Spielwaren Sponsel, Vorstadt 30
Dienstag, 23.12. 	 SeniVita Seniorenheim, Vorstadt 44
Mittwoch, 24.12. 	 Irmgard Heckel, Dooser Strasse 36
Die Fenster sind von 16.00 bis 22.00 Uhr beleuchtet und mit der jeweiligen Nummer des Adventskalenders versehen.

Wichtige 
Informationsveranstaltung
Einladung an alle Wasserabnehmer  
der Köttweinsdorf-Gruppe zu einer 
Informationsveranstaltung

am Donnerstag, den 11.12.2014 um 19.00 Uhr im 
Schützenhaus in Köttweinsdorf.

Es besteht die Möglichkeit im Rahmen eines Pilotpro-
jektes, in dem auch die Köttweinsdorf-Gruppe ein-
gebunden ist, die Wasserversorgung doch noch mit 
öffentlichen Fördermitteln zukunftsorientiert zu lösen.

Zu dieser wichtigen Veranstaltung sind alle Was-
serabnehmer herzlich eingeladen. 

Die Zweckverbandsversammlung wird in einer ihrer 
nächsten Sitzungen eine Entscheidung treffen müs-
sen, ob von dem Pilotprojekt Gebrauch gemacht wer-
den soll oder nicht.

1. Vorsitzende Baptist Knörl
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In einigen Ortschaften unserer Stadt sind Herr Franz Stenglein 
(Breitenlesau, Tel. 09202/633) und Herr Konrad Sebald (Nan-
kendorf, Tel. 09204/229) im Einsatz.

Rathaus geschlossen
Aufgrund einer betrieblichen Veranstaltung bleiben das Rat-
haus und der Bauhof am Freitag, den 12.12.2014 geschlos-
sen.

Bücher gesucht für den 
„Wir spenden“-Stand
Buchbasar für einen guten Zweck  
auf dem Weihnachtsmarkt 2014
Aufruf zur Buchspende für den Weihnachtsmarkt, Bücher 
gerne auch Kinderbücher können abgegeben werden bei 
Carina Bartsch, Tel. 0171/6332352.

Spendenaktion Otmar Schnörer
Auch heuer bitten wir wieder um Spenden für unseren ehe-
maligen Bauhofmitarbeiter Herrn Schnörer, der im Jahre 2000 
beim Anbringen der Weihnachtsbeleuchtung schwer verun-
glückte. Die Spenden ermöglichen Herrn Schnörer die Heim-
fahrten von seiner Wohngemeinschaft in Stegaurach zu seiner 
Familie nach Nankendorf.
Spendenkonto:
Raiffeisenbank Hollfeld-Waischenfeld-Aufseß eG (BLZ 773 657 
92) Konto 40010804
IBAN: DE40773657920040010804
BIC: GENODEF1HWA
Spendenquittung:
Falls Sie eine Spendenquittung benötigen, stellen wir Ihnen 
diese gerne auf Antrag aus.

Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt 
Waischenfeld wurden folgende Fundsachen abgegeben:
1 Babyjacke pink mit weißen Punkten (Gr. 74/80), Fundort: 
Raiffeisenbank Waischenfeld
1 rot-schwarze Brille, Fundort: Radweg (Sutte, Nankendorf)

Blutspenderehrung in Bayreuth

Am 12.11.2014 wurden 38 Blutspender aus Stadt und Land-
kreis Bayreuth für ihre Spendenbereitschaft ausgezeichnet. Mit 
Filmen über die Geschichte von zwei Menschen, die heute nur 

noch durch eine zurückliegende Versorgung mit gespendetem 
Blut leben, betonte Kreisgeschäftsführer Herzing die Wichtig-
keit der Spendebereitschaft und wies alle Anwesenden darauf 
hin, die Präsente als Bitte zum Weitermachen zu sehen.
Als Besonderheit in diesem Jahr konnte vielen Spendern durch 
ihre Bürgermeister persönlich gedankt werden. Hierfür sind die 
Bürgermeister oder deren Stellvertreter aus den Gemeinden 
Aufseß, Bindlach, Bischofsgrün, Eckersdorf, Fichtelberg, Peg-
nitz, Pottenstein, Waischenfeld und Warmensteinach angereist. 
Zusammen mit Matthias Freund vom Blutspendedienst überga-
ben Peter Herzing und Kreisbereitschaftsleiter Richard Knorr 
den Geehrten eine Urkunde, Anstecknadeln und Präsente.
Durch die Helfer der Bereitschaft Bayreuth II wurden die Gäste 
mit Getränken versorgt. Ein Abendbuffet rundete die Ehrung 
ab.

Zum Geburtstag
am 01.12.	 Richter Barbara, Siegritzberg 5	 86 Jahre
am 03.12.	 Grassinger Martha, Hubenberg 32	 74 Jahre
am 06.12.	 Körber Anna, Vorstadt 44	 89 Jahre
am 06.12.	 Huppmann Johann, Hauptstr. 18	 74 Jahre
am 09.12.	 Deller Roswita, Gösseldorf 8	 74 Jahre
am 10.12.	 Keller Katharina, Zeubacher Str. 14	 70 Jahre
am 11.12.	 Kathke Christa, Am Löwenstein 12	 80 Jahre
am 12.12.	 Bezold Ludwig, Gösseldorf 8	 75 Jahre
am 13.12.	 Keilholz Margarete, Nankendorf 28	 86 Jahre
am 15.12.	 Bezold Maria, Gösseldorf 22	 82 Jahre
am 16.12.	 Dormann Johann, Siegritzberg 8	  73 Jahre
am 18.12.	 Ritter Emma, Nankendorf 25	 87 Jahre
am 19.12.	 Düngfelder Baptist, Hubenberg 9	 87 Jahre
am 19.12.	 Dinkel Johann, Vorstadt 20	 74 Jahre
am 21.12.	 Wolf Ludwig, Löhlitz 22	 73 Jahre
am 22.12.	 Fiedler Alfred, Nankendorf 27	 70 Jahre
am 23.12.	 Stähler Günter, Doos 23	 76 Jahre
am 26.12.	 Polster Anna, Hubenberg 22	 87 Jahre
am 27.12.	 Bäuerlein Katharina, Breitenlesau 5	 74 Jahre
am 28.12.	 Bauer Georg, Hubenberg 7	 78 Jahre
am 30.12.	 Kohlmann Margareta, Langenloh 23	 82 Jahre

Zur Goldenen Hochzeit
am 30.12.	 Ludmilla und Alfons Haas,
	 Am Weißenstein 27

Geburten
Am 19.10.2014
Theresa Reimer, Tochter von Tanja und Jürgen Reimer,
Löhlitz 7

Am 08.11.2014
Joshua Bischoff, Sohn von Elke und Jürgen Bischoff,
Nankendorf 3
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Eheschließung
Am 18.10.2014
Elke und Jürgen Krems, Köttweinsdorf 40

Sterbefall
Am 04.11.2014
Hans Eckert, Vorstadt 32

Wissenswertes

Hilfetelefon - Gewalt gegen Frauen
365 Tage im Jahr, 24 Stunden am Tag kostenfrei erreichbar:
Frauen, die von Gewalt betroffen sind, können sich unter 
08000 116 016
An das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen wenden. Per ano-
nymer E-Mail oder im Chat erhalten sie auf der Website www.
hilfetelefon.de ebenfalls Antworten auf ihre Fragen: rund um die 
Uhr, vertraulich, mehrsprachig und barrierefrei. Das Angebot 
steht auch Freundinnen, Freunden, Angehörigen und Fachkräf-
ten offen.

Bayerischer Bauernverband Bayreuth
Veranstaltungen
Mo 01.12.2014	 Wohlfühltag für Bäuerinnen
14.00 Uhr 	 Therme Obernsees
ab 19.00 Uhr 	 „Besinnliche Gedanken zur Advents- und 

Weihnachtszeit“
 	 Gasthaus Krauß, Truppach
 	 Anmeldung unter 0921/76462-0
Do 04.12.2014 	 „Landwirtschaft in Zeiten des Wandels:
19.30 Uhr	 Was passt für mich und meine Familie
 	 Gasthaus Schreyer, Plankenfels
 	 Ref.: Florian Frank; AELF BT, Joh. Scherm 

und Manuel Appel; MR BT und FS
Di 09.12.2014 	 Kräuter für Magen, Darm, Leber, Galle
14.00 Uhr	 – natürliche Hilfen für die Verdauung
	 Gasthaus Opel, Glashütten
 	 Ref.: Elisabeth Klimmeck, Heilpraktikerin, 

Speichersdorf
 	 TN-Geb.: 2,00 €

Aus dem Newsletter des Regionalma-
nagements Stadt u. Landkreis Bayreuth
Landkreis forciert Klimaschutz
Der Landkreis Bayreuth wird Mitte 2015 ein Klimaschutzma-
nagement einführen. Dies beschloss der Kreisausschuss am 
15.10.2014 einstimmig. Klimaschutz, Energieeffizienz und der 
Ausbau der Erneuerbaren Energien werden damit auch in 
den nächsten Jahren besondere Tätigkeitsschwerpunkte im 
Landratsamt Bayreuth bilden. Die hierfür vorgesehenen zwei 
Personalstellen können mit 65 % aus Mitteln des Bundesum-
weltministeriums gefördert werden. Damit kann der Landkreis 
auch nach Auslaufen der Förderphase der Bioenergieregion 
Bayreuth Mitte 2015 die Klimaschutzarbeit fortsetzen. Weitere 
Vorteile für den Landkreis: Auch für Öffentlichkeitsarbeit stellt 
der Bund Gelder zur Verfügung. Und ein Zuschuss von bis zu 
200.000 Euro wird für die Umsetzung einer einzelnen, beson-
ders effektiven Klimaschutzinvestition gewährt.

cleverheads Oberfranken – Qualifizierte 
Bewerber in Region und Branche halten
Jetzt als Unternehmen die Chance nutzen und teilnehmen!
Unternehmen in Oberfranken erhalten laufend gute Bewer-
bungen und müssen bei jeder Stellenausschreibung auch 
starken Bewerbern absagen. Diese Fachkräfte in Oberfranken 
zu halten, ist Ziel von Cleverheads Oberfranken.
Der Pool funktioniert wie eine Online-Bewerberdatenbank. Er 
ermöglicht Unternehmen, sich gegenseitig Bewerber zu emp-
fehlen und kostengünstig geeignete Mitarbeiter zu finden. Die 
Unternehmen kooperieren im Recruiting miteinander und fin-
den so schneller passende Bewerber.
Interessierte Bewerber und Unternehmen finden mehr Informa-
tionen unter oberfranken.cleverheads.eu.

Neues Beratungsprojekt  
für die Region Bayreuth
„Strategische Früherkennung  
in mittelständischen Unternehmen“
Marktchancen frühzeitig nutzen und Risiken vorausschauend 
vermeiden, sind wichtige strategische Aufgaben der Unterneh-
mensführung. Aufgrund der wachsenden Dynamik und Kom-
plexität der Märkte werden unternehmerische Entscheidungen 
zunehmend erschwert.
Für Entscheidungsträger besteht die Herausforderung darin, 
Umfeldveränderungen systematisch zu beobachten, auszu-
werten und zukünftige Auswirkungen zu bewältigen.
Strategische Früherkennung als hochwertiges, innovatives Füh-
rungsinstrument zur Unternehmenssteuerung stärkt die Anpas-
sungsfähigkeit von Unternehmen an neue Marktentwicklungen 
und Technologien.
Interessierte Unternehmen aus der Region Bayreuth können 
sich ab sofort anmelden. Aufgrund der geplanten Finanzierung 
durch das StMAS und den Europäischen Sozialfonds ist die 
Projektteilnahme kostenlos.
Interessenten können sich bei Matthias Mörk, Zukunftscoach, 
Tel.: 0921 / 25-1187; E-Mail: matthias.moerk@stadt.bayreuth.de 
melden.

Vom 22. Dezember 2014 bis 6. Januar 2015 bleibt das Büro 
des Regionalmanagements Stadt und Landkreis Bayreuth 
geschlossen.
Ab 7. Januar 2015 sind wir wieder für Sie erreichbar.

Vorbereitungslehrgang 
zur staatl. Fischerprüfung in Bayern
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) bietet einen durch 
den Gesetzgeber zwingend vorgeschriebenen Vorbereitungs-
lehrgang zur staatl. Fischerprüfung an.
Stattfinden wird der als
Wochenendkurs konzipierte Lehrgang ab 07.02.2015

im Sportheim Schnabelwaid
in 91289 Schnabelwaid, Sportplatzweg 1

Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./
So. ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs ist somit 
So. 22.02.2015. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berech-
tigt zur Teilnahme an jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern.
Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur Online-
prüfung erfolgt über die Webseite des FZO unter
www.fischereizentrum-oberfranken.de
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Musikschule Ebermannstadt
Offenes Vorspiel – herzliche Einladung
„Alle Jahre wieder“ …
Auch in diesem Jahr bieten unsere jungen Künstler ein buntes 
und unterhaltsames Programm –klassische Weihnachtslieder 
ebenso wie rockigen X-Mas Sound und kuschelige Winterballa-
den – Stücke eben, die in diese Jahreszeit passen.
Das Vorspiel findet statt am 11.12.14, Donnerstag, um 18:30 
Uhr im Rathaus Ebermannstadt im Sitzungssaal.
Unsere Solisten und Ensembles und das Lehrerteam der 
Musikschule Ebermannstadt laden herzlich zu diesem Vorspiel 
ein und freuen sich auf einen schönen Musikabend mit vielen 
Gästen.
Der Eintritt ist natürlich frei.

*****

WORKSHOP „Trommeln nach  
den 5 Elementen“ – 3 Kursabende
Kursleiter: Duckarm Roland, Musiklehrer der Musikschule 
Ebermannstadt
Einstieg in die Welt der Percussion-Instrumente, Rhythmik, 
Technik, Rhythmussprache
„Trommeln nach den 5 Elementen“ gibt ein Werkzeug an die 
Hand, um Rhythmik, Trommelfähigkeiten und ein tieferes Ver-
ständnis für das Spielen der Percussion-Instrumente zu erler-
nen. Traditionelle Lernmethoden verschiedenster Kulturen 
gepaart mit modernen Einsichten sind die Basis für diesen 
Workshop, der für jeden Kenntnisstand offen ist (auch für 
Anfänger geeignet). Der Unterricht beinhaltet Übungen und 
Stücke, welche durch Erklärungen zu den Hintergründen von 
Rhythmik, Tonalität und Bewegungsabläufen abgerundet wer-
den. Eigene Trommeln können mitgebracht werden. Generell 
kann ein Instrument auch für die Dauer des Workshops gestellt 
werden. Geeignet für Jugendliche und Erwachsene jeder 
Kenntnisstufe.

Anmeldung:
Anmeldung per E-Mail an roland.duckarm@gmx.de oder 
unter Tel. 0179-1012645
Es ist auch möglich einzelne Kurse zu besuchen.
Bitte bei der Anmeldung das gewünschte Kursdatum nennen.
Anmeldungen sind verbindlich und können entgeltfrei bis zum 
jeweiligen Wochenanfang vor Kursbeginn vom Teilnehmer 
abgesagt werden.
Der Kurs findet jeweils ab einer Mindest-Teilnehmerzahl von 6 
Personen statt.

Termine:
Jeweils Freitag von 18:00 - 19:30 Uhr
Volksschule Ebermannstadt - Musiksaal
Kurs 1: 12. Dezember 2014
Kurs 2: 19. Dezember 2014
Kurs 3: 09. Januar 2015
Unkostenbeitrag: 7,- EUR / Kurs für jeden Teilnehmer

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau rät
zur Achtsamkeit bei möglichen Anzeichen 
für einen Schlaganfall
Jede Minute zählt!
Sehstörungen und Schwindel, plötzliche Schwäche, Unfähig-
keit, sich sprachlich wie gewohnt auszudrücken, sind klas-
sische Schlaganfallsymptome. Wer solche Anzeichen bei sich 
bemerkt, sollte diese unbedingt ernst nehmen und umgehend 
einen Arzt aufsuchen. 

Nur der kann feststellen, ob es sich womöglich um Vorboten 
eines Schlaganfalls handelt oder ob bereits ein Schlagan-
fall vorliegt. In jedem Fall ist Eile geboten, denn je früher eine 
medizinische Versorgung einsetzt, desto höher sind die Chan-
cen, ohne größere Folgeschäden davonzukommen. Oft sind 
Betroffene allerdings nicht mehr in der Lage, sich selbst zu 
helfen. Sie sind auf Familienmitglieder, Freunde, Kollegen oder 
Fremde angewiesen. Handelt es sich um nahestehende Men-
schen, werden sie leichter eine Veränderung erkennen. Sie 
können die Situation vermutlich besser einschätzen und daher 
sicherer handeln. Für Außenstehende ist es hingegen schwie-
riger. Sie bemerken unter Umständen in einem akuten Fall 
zwar, dass hier „etwas nicht stimmt“. Auf die Idee, dass es sich 
um Schlaganfall handeln könnte, kommen aber immer noch viel 
zu wenige Menschen. Die SVLFG empfiehlt daher den Schnell-
test „FAST“. Er hilft dabei, einen Schlaganfall zu erkennen:

F – Face (Gesicht): Achten Sie auf die Mimik des Betroffenen. 
Bitten Sie, den Betroffenen zu lächeln. Gelingt das nicht oder 
nur halbseitig, kann dies ein Hinweis auf eine halbseitige 
Gesichtslähmung sein.

A – Arms (Arme): Bitten Sie den Betroffenen, gleichzeitig 
beide Arme zu heben, die Handflächen nach oben zu dre-
hen und rund 10 Sekunden in dieser Position zu bleiben. Ein 
Schlaganfallpatient wird die Arme nicht so halten können. Bei 
einer Lähmung wird der Patient die Arme vorzeitig sinken las-
sen und/oder die Hände wieder nach innen drehen.

S – Speech (Sprache): Fordern Sie den Patienten auf, einen 
einfachen Satz klar artikuliert nachzusprechen. Geht das nicht, 
werden Silben oder Wörter verschluckt oder fehlen ganz, kann 
diese Sprachstörung ein Hinweis auf einen Schlaganfall sein.

T – Time (Zeit): Gibt nur einer dieser Tests Anlass zur Vermu-
tung, dass ein Schlaganfall vorliegt, muss sofort gehandelt wer-
den. Jeder Schlaganfall ist ein Notfall, jede Minute, die gewon-
nen wird, ist wertvoll. Wählen Sie sofort die Notrufnummer 112, 
schildern Sie die Auffälligkeiten und befolgen Sie die Anwei-
sungen der Rettungsleitstelle.
Das Wichtigste überhaupt ist: Greifen Sie ein, wenn jemand 
offensichtlich in Schwierigkeiten ist. „Schauen Sie nicht weg“, 
fordert der Vorstandsvorsitzende der SVLG, Arnd Spahn. Nie-
mand dürfe sich scheuen, etwa aus einer falsch verstandenen 
Höflichkeit heraus auf einen hilflosen, desorientiert wirkenden 
Menschen zuzugehen, nachzufragen und Hilfe anzubieten. 
Spahn: „Ziehen Sie zur Not eine weitere Person hinzu, wenn 
Sie sich unsicher fühlen. Helfen Sie! Möglicherweise retten Sie 
damit ein Menschenleben.“

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. .....................................................  9.00 – 12.00 Uhr
(Ferienzeit) .....................................................  13.00 – 16.00 Uhr
Mo., Di., Do. .....................................................  9.00 – 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. (außerhalb der Ferienzeit)..................................—-
Mi .....................................................................  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag .............................................................  9.00 – 12.00 Uhr

Telefon: ..............................................................  09202/9601-17
Fax: ....................................................................  09202/9601-29
e-mail: ..............................  tourist-info@waischenfeld.bayern.de
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
Bei Notfällen 112
Hinweis zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr.
In der übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
diensthabenden Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

Dezember
06./.07.12.	 Dr. Klaus Helmut, 95444 Bayreuth,
	 Ludwigstr. 26 1/2, Tel. 0921/64340 u. 0921/35900
13./14.12.	 Dr. Königsreuter Kristina, 95444 Bayreuth, Fried-

richstr. 53, Tel. 0921/61040
	 Dr. Günther Matthias, 95466 Weidenberg,
	 Bahnhofstr. 15, Tel. 09278/324 u. 0151/12756679
20./21.12.	 Dr. Krippner Oliver, 95444 Bayreuth,
	 Badstr. 27, Tel. 0921/64634 u. 0170/2365111
24.12.	 Dr. Eulert Alexandra, 95445 Bayreuth,
	 An der Feuerwache 1, Tel. 0921/16271900
	 Dr. Heidenreich Helmut, 91257 Pegnitz,
	 Am Schlossberg 26, Tel. 09241/6111 u. 

09241/2949
25.12.	 Dr. Dr. Eulert Stephan, 95445 Bayreuth,
	 An der Feuerwache 1, Tel. 0921/16271900
	 Dr. Herrmann Christine, 91344 Waischenfeld,
	 Fischergasse 20, Tel. 09202/611 u. 09206/418
26.12.	 Dr. Folosea Robert, 95444 Bayreuth,
	 Telemannstr. 3, Tel. 0921/69004 u. 09201/799970
	 Dr. Herrmann Matthias, 95466 Weidenberg,
	 Gablonzer Str. 4, Tel. 09278/98013
27./28.12.	 Dr. Freiberger Gerhard, 95444 Bayreuth,
	 Wittelsbacherring 8, Tel. 0921/68881
	 Dr. Hillmert Thomas, 95488 Eckersdorf,
	 Bamberger Str. 15, Tel. 0921/31359
29./30.12.	 Dr. Friedmann Armin, 95444 Bayreuth,
	 Alexanderstr. 14, Tel. 0921/24647 u. 0921/13424
	 ZA Hösl Markus, 95686 Fichtelberg,
	 Gottesgab 34, Tel. 09272/909454
31.12.	 Dr. Freiberger Hannes, 95444 Bayreuth,
	 Wittelsbacherring 8, Tel. 0921/68881
	 Dr. Täuber Holger, 95463 Bindlach,
	 Lehengraben 22, Tel. 09208/6270

Kindertagesstätte

60 Jahre jung - 
35 Jahre in der Kita verwurzelt
„Unsere Leni die feiert ihren 60. heut, da freuen sich alle 
kleinen und großen Leut!“

So begrüßten die Kita-Kinder und das 
Team Leni Knörl zu ihrer Feier in der 
Kita. 100 Kinder mit ihren Erzieherinnen 
sangen und schunkelten den Geburts-
tagshit für die Leni.
Herr Pfarrer Dettentahler, 2. Bürgermei-
ster der Stadt Waischenfeld Thomas 
Thiem, Gerd Hofmann Bürgermeister 
der Gemeinde Ahorntal, Elternbeiräte 

und alle die mit der Kita in Verbindung stehen, kamen zum 
feiern. Jung geblieben wie Leni ist, spazierte sie durch das 
Rosenspalier der Kinder bis zu ihrem Geburtstagsthron. Sicht-
lich ergriffen bedankte sie sich bei allen für die gelungene 
Feier und das gute Miteinander über viele Jahre hinweg. Am 
wichtigsten waren ihr wie immer die Kinder, die mit freudestrah-
lenden Augen persönliche Glückwünsche auf einem roten Herz 
an Leni überbrachten. Als Überraschung für die Kinder brachte 
sie ein großes Paket mit, die Kinder öffneten voller Neugierde 
das Geschenk und freuten sich über die großen Bausteine für 
den Turnsaal.
Dank erfuhr sie auch vom Team für ihre offene Art und die 
dynamische Leitung seit fast 25 Jahren.
Auch alle anderen Redner hoben ihr Engagement für die Kita 
und auch ihr Wirken zum Wohle des Kindes heraus. „Man weiß, 
dass man hier gut aufgehoben ist mit seinen Kindern, wenn 
man täglich ein und aus geht“ hob Gerd Hofmann hervor.
Der Elternbeirat richtete einen Stehempfang für alle Gäste, 
Eltern und Kindern zur Feier von Lenis Geburtstag aus. Zum 
Ende des Kita-Tages überraschten ehemalige Kindergarten-
kinder aus der Grundschule mit ihren Eltern die Jubilarin mit 
einem Geburtstagslied.
„Das ist für mich die größte Freude, wenn es den Kindern gut 
geht und ich sie so froh und glücklich sehe, wie sie heute sind“ 
sagte Leni, die sich sehr über alle Wünsche freute.

Informationsabend Einführungsklasse
Mit mittlerem Schulabschluss zum Abitur
An der Staatlichen Gesamtschule Hollfeld wurde das Angebot 
durch die Errichtung einer Einführungsklasse erweitert.
Eine Einführungsklasse richtet sich an Schülerinnen und Schü-
ler, die den mittleren Bildungsabschluss an einer Realschule, 
Wirtschaftsschule oder einer Mittelschule erworben haben und 
nun die allgemeine Hochschulreife (Abitur) anstreben. Sie ist 
eine besondere 10. Klasse unseres Gymnasialzuges und ihr 
erfolgreicher Besuch berechtigt zum Übertritt in die gymnasiale 
Oberstufe.
Die Einführungsklasse bietet eine gezielte Förderung in den 
Fächern, die in der Oberstufe benötigt werden. Auch die not-
wendigen Kenntnisse in der zweiten Fremdsprache (Franzö-
sisch) können hier noch erworben werden. Sie bereitet auf die 
verbindlichen Prüfungsfächer (Deutsch, Mathematik, Fremd-
sprache) vor und führt die Schülerinnen und Schüler in die not-
wendigen gymnasialen Fächer ein.

Spielend selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de
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Die Aufnahme in eine Einführungsklasse ist im § 31 der gymna-
sialen Schulordnung festgelegt:
•	 mittlerer Schulabschluss (Realschule, Wirtschaftsschule 

oder M-Zweig einer Mittelschule),
•	 pädagogisches Gutachten der in Jahrgang 10 besuchten 

Schule, in dem die uneingeschränkte Eignung für den Bil-
dungsweg des Gymnasiums bestätigt wird,

•	 Altersgrenze (am 30.6. im Jahr des Eintritts das 18. Lebens-
jahr noch nicht vollendet, über Ausnahmen entscheidet die 
Schulleitung der aufnehmenden Schule).

•	 Ein bestimmter Notendurchschnitt ist nicht erforderlich, als 
Orientierung wird für Realschüler ein Notendurchschnitt von 
3,00 in den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch, Physik 
und Chemie bzw. Rechnungswesen empfohlen. Für Schüler 
aus Wirtschafts- oder Mittelschulen wird ein Notendurch-
schnitt von 2,5 in den Fächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch empfohlen.

Um alle interessierten Eltern und Schüler(innen) genauer über 
die Einführungsklasse im Schuljahr 2015/16 an der Staatlichen 
Gesamtschule Hollfeld zu informieren, laden wir Sie ganz herz-
lich zu einem
Informationsabend am Mittwoch, 03.12.2014 um 18:00 Uhr 

in das Pädagogische Zentrum der Staatlichen Gesamt-
schule Hollfeld

ein. An diesem Abend wird Frau Längenfelder von der Staatli-
chen Schulberatungsstelle Oberfranken über die Einführungs-
klasse referieren und alle möglichen Fragen beantworten.

Weihnachtskonzert der Staatlichen 
Realschule Ebermannstadt
Am Sonntag, 14. Dezember 2014 (3. Advent), um 17.00 Uhr, 
musizieren Chöre und Instrumentalgruppen der Realschule in 
der Stadtpfarrkirche in Ebermannstadt. Sie präsentieren ein 
buntes Programm mit weihnachtlichen Liedern.
Schulleitung, Lehrer und Schüler der Realschule Ebermann-
stadt laden zu dieser traditionellen vorweihnachtlichen Ver-
anstaltung herzlich ein. Das Konzert wird in Ausschnitten am 
Montag, 15. Dezember 2014, um 10.00 Uhr in der Klinik Frän-
kische Schweiz wiederholt.

Dezember
So 07.12.
ab 10.30	 Weihnachtsmarkt in Waischenfeld

Di 09.12.
14.00	 Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei 

Waischenfeld

Sa 13.12.
18.00	 Weihnachtsfeier im Pfarrheim, Freiwillige Feuer-

wehr Waischenfeld

Fr 26.12.
 	 Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche Waischen-

feld, Gesangverein Waischenfeld

Mo 29.12.
ab 8.00	 Ewige Anbetung in Waischenfeld, Pfarrei 

Waischenfeld

Mi 31.12.
17.00	 Ewige Anbetung in Nankendorf, Lichterprozes-

sion
	 Pfarrei Nankendorf, Freiwillige Feuerwehr Nan-

kendorf
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Weihnachten  
rückt näher ...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, wie Sie ein angemesse-
nes „Dankeschön“ zum bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrs-
fest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihr Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Ober- und Mittelfranken (LVA) und der Deutschen Renten-
versicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, den 27.01.2015, findet in der Zeit von 13.30 bis 
15.30 Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 
(Sitzungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen 
Rentenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/9601-15 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: (0921)-759870 – Telefax (0921)-7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de

Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat, von 8.00 – 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Kostenloser Nikolausbesuch
Die „Freien Wähler Stadt und Land Waischenfeld e.V.“ bie-
ten dieses Jahr wieder einen kostenlosen Nikolausbesuch mit 
Knecht Rupprecht an. Wer sich für Samstag, den 06.12.2014, 
anmelden will, möchte dies bitte bei Hans-Jürgen Fiedler 
unter der Tel.Nr. 09202-1246 tun. Anmeldeschluss ist der 
03.12.2014.

Weihnachtsaktion der Malteser Jugend
Sie haben in Ihrer Verwandtschaft, Nachbarschaft oder Ihrem 
Freundeskreis alleinstehende oder ältere Menschen, Menschen 
in außergewöhnlichen Lebenssituationen, denen Sie mit einem 
Essen der Malteser-Jugend eine Freude bereiten wollen?
Wie schon im letzten Jahr möchten wir auch dieses Mal zu 
Weihnachten unsere Aktion „WEIHNACHTEN FÜR ALLE“ 
fortführen. Wenn Sie jemandem hiermit ein besonderes Weih-
nachtsfest bescheren möchten, melden Sie sich bitte bei Elke 
Klaus bis zum 12.12.2014 unter Tel.: 09202/1762.
Das Weihnachtsmenü wird von uns am 26.12.2014 frisch zube-
reitet und zwischen 11:30 Uhr und 13:00 Uhr ausgeliefert.
Wenn Sie uns bei dieser Aktion unterstützen möchten, sagen 
Sie uns bitte Bescheid.
Wir freuen uns über jegliche Hilfe.
Ihre Malteser-Jugend Waischenfeld
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Vorankündigung
50 Jahre Malteser Waischenfeld mit  
Einweihung des neuen Malteserhauses
Donnerstag, 14.5.2015 ab 10.30 Uhr auf dem Bischof-
Nausea Platz
Tag der offenen Tür mit Fahrzeug- und Geräteschau, Schauü-
bung der Jugend und versch. Hilfsorganisationen.

Freitag, 15.5.2015 ab 17.30 Uhr in der Sport - und Bürgerhalle
Hermann Zeitler, bekannt von Radio Mainwelle präsentiert 
einen zünftig fränkischen Musikabend mit mehreren Livegrup-
pen aus der Region.
Eintrittskarten zum VVK-Preis von 5,00 Euro erhalten Sie 
z. B. in der Tourist-Info in Waischenfeld. Weitere Informa-
tionen und Vorverkaufsstellen finden Sie unter http://www.
malteser-waischenfeld.de oder auf den aushängenden Pla-
katen. Vorverkauf ab 1. Dezember 2014.

Samstag 16.5.2015 Sport - und Bürgerhalle
Abends Kirchenparade, Gottesdienst und Einweihung des Mal-
teserhauses, anschließend Festkommers.

Wir bedanken uns bei allen, die uns im vergangenen Jahr 2014 
durch Tatkraft, Spenden, mit freundlichen Gesten und Worten 
unterstützt haben.
Die Vorstandschaft des SV Bavaria Waischenfeld e.V.

VdK-Weihnachtsfeier
Der VDK OV Waischenfeld lädt am Sonntag, den 14.12.2014 
herzlich zur Weihnachtsfeier ein.
Die Feier findet in der Gastwirtschaft der Familie Günzel in Nan-
kendorf statt. Beginn: 15:00 Uhr. Eingeladen sind alle Mitglie-
der des OV sowie deren Begleitpersonen. Mitfahrgelegenheit 
anmelden: Tel. 09202/1372
Es lädt ein die Vorstandschaft:
Der 1. Vorsitzende H. Schüpferling

Die Seele baumeln lassen
Vorweihnachtlicher Adventsnachmittag
im Haus Aufseßtal, Doos 17, 91344 Waischenfeld
Am Sonntag, dem 14.12.2014 laden die Bewohner und Mitar-
beiter des Hauses Aufseßtal die Bevölkerung zu einem offenen 
Adventsnachmittag ab 13.00 Uhr in ihr Haus nach Doos ein. Im 
Mittelpunkt stehen vielfältige Angebote zur Entspannung und 
der Muße, wie unterschiedliche Kreativangebote für Kinder und 
ein Weihnachtsbasar.Auf dem Markt der Begegnung besteht 
die Möglichkeit, sich bei weihnachtlichen Leckereien zu stär-
ken. Für die musikalische Umrahmung sorgt der Posaunenchor 
Egloffstein.
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